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des geplanten Surfparks. Wie so oft in Kre-
feld haben sich auch diesmal wieder die laut-
stark auftretenden Bedenkenträger gemeldet 
und die leider schweigende Mehrheit, die dem 
Projekt wohlwollend gegenübersteht, über-
tönt. Ihnen möchten wir uns mit unserem Bei-
trag in dieser Ausgabe ganz entschieden ent-
gegenstellen: Über den Stillstand in Krefeld zu 
meckern, ist leicht. Lasst uns endlich einmal 
dafür eintreten, dass sich etwas ändert!

Einen guten Start ins neue Jahr und viel Spaß 
beim Lesen wünschen

Michael Neppeßen, David Kordes 
& Torsten Feuring

neues Jahr, neues Glück! Kaum zu glauben, 
aber in wenigen Monaten werden wir den 
zweiten Corona-Geburtstag begehen. Seit 
März 2020 hält uns das gemeine Virus mitt-
lerweile gefangen und widersetzt sich wei-
terhin hartnäckig allen Anstrengungen, die 
wir unternehmen, um es zu besiegen. Zuge-
gebenermaßen sind uns – und unseren Politi-
kern – dabei immer wieder Fehler unterlaufen, 
die mit dafür gesorgt haben, dass wir heute 
längst noch nicht dort sind, wo wir eigentlich 
stehen wollten. Wir alle fragen uns sicherlich 
gespannt, wie dieses Jahr verlaufen wird.

Noch nicht da, wo wir sein könnten – zumin-
dest wenn es nach dem Wunsch der CRE-
VELT01-Redaktion –, sind wir auch hinsichtlich 
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Öffnungszeiten: Mo – Fr 10 – 19 Uhr, Sa 10 – 18 Uhr  //  www.schwanenmarkt-krefeld.de
facebook/schwanenmarktKR

Herzlich
Willkommen in 2022!

    #schwanenmarkt_krefeld
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KREFELDER
STADTBAROMETER

Trotz der schwierigen Lage gab es im Dezem-
ber eine gelungene Premiere: Auf dem 
Fischelner Gelände des Schwimmvereins 
Neptun fand am zweiten Adventswochen-
ende zum ersten Mal ein Weihnachtsmarkt 
statt. Dabei gab es im vorderen Bereich des 
Marktes 22 Verkaufsstände mit allerlei Selbst-
gemachtem, während man es sich im hinte-
ren Bereich bei Glühwein, Bratwurst, Champi-
gnons und anderen Leckereien gut gehen las-
sen konnte. Die 2G-Kontrollen am Eingang 
führten zwar zeitweise zu langen Schlan-
gen, aber nie zu Problemen. Einen fröhlichen 
Abschluss fand der erste Weihnachtsmarkt 
im Neptun-Bad mit dem Empfang des Niko-
lauses, der über den Badesee gerudert kam, 
um Kinder zu beschenken. 

vbkrefeld.de/jungeleute

Dann lass doch 2022

mal anders machen.

Wir finden, die Welt braucht 
mehr Zuversicht. Deshalb unter-
stützen wir alle, die den Mut 
haben, ihre Zukunft selbst in die 
Hand zu nehmen.

Guten Start ins Jahr.

Am Pu l s d e r Se i d e n s t a d t

Im Dezember hat der Rat der Stadt Krefeld 
mehrheitlich beschlossen, im Stadtbad an 
der Neusser Straße eine Wildkräuterwand 
entstehen zu lassen. An der Südfassade des 
historischen Bades sollen Pflanzen ange-
siedelt werden, die Nist- und Rückzugsflä-
chen für heimische Vögel, Fledermäuse und 
Insekten bieten. Begleitet wird das Projekt 
durch den gemeinnützigen Verein „Frei-
schwimmer“, der alle Interessierten auffor-
dert, sich zu beteiligen. Das Projekt wird im 
Rahmen des Bundesprogramms zur Anpas-
sung urbaner Räume an den Klimawandel 
gefördert. Der städtische Eigenanteil an 
den Gesamtkosten von etwa 237.000 Euro 
beträgt zehn Prozent.

Die extrem heißen Sommer der Jahre 2018 und 2019 ließen das Krefelder Naturschutzgebiet 
Niepkuhlen in diesen Jahren mehr als einmal teilweise austrocknen. Und durch das Abstellen 
der bisher zur Feuchthaltung des Gebiets genutzten Pumpen der Landesentwicklungsgesell-
schaft (LEG) drohte das Areal komplett trocken zu fallen. Daher wurden die Pumpen ab No-
vember wieder in Gang gesetzt. Ein von der Stadt beauftragtes Gutachten kam allerdings zu 
dem Schluss, dass ein Naturgebiet nicht dauerhaft von Technik abhängig sein sollte. Stattdes-
sen ist geplant, mit Förderung des Landes ein nachhaltiges Konzept zu verwirklichen – und 
sich auf die Veränderung der Niepkuhlen zu einem „wechselfeuchten Gebiet“ einzustellen. 

8  Neuer Weihnachtsmarkt 
          war  großer Erfolg 

8  Stadtbad Neusser Straße
       bekommt eine „Kräuterwand“

28 Niepkuhlen drohen zu verlanden – Stadt beauftragt Umweltkonzept
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Wie tolerant bist du? Wie hältst du es mit 
Menschen, die dich gründlich nerven, die 
das toll finden, was du ablehnst und das 
verabscheuen, was dich begeistert. Deren 
Verhalten bei dir Pickel verursacht und die 
mit einem einzigen Satz mittelschwere all-
ergische Reaktionen bei dir auslösen. Bist 
du denen gegenüber tolerant, oder zuckt 
deine Hand im Geiste nach einem Baseball-
schläger, wenn die nur am Horizont auftau-
chen? Das Wort Toleranz kommt vom latei-
nischen „tolerare“ und das bedeutet dul-
den und ertragen. Jemanden zu tolerieren, 
heißt demnach nicht, sie oder ihn anzu-
nehmen oder gar sympathisch zu finden, 
sondern nur, die Existenz der Person oder 
Gruppe zu akzeptieren.

 
Dabei hat das Thema Toleranz gesellschaft-
lich eine andere Bedeutung als im privaten 
Umfeld. Privat kann ich etwas oder jeman-
den, den ich nicht ertragen kann, aus mei-
nem Leben entfernen oder mich davon 
verabschieden. Das ist ein reiner Akt des 
Selbstschutzes. Nur, wenn das wirklich 
nicht geht, sollten beide Parteien gemein-
sam einen Weg finden, das Zusammenle-
ben erträglich zu gestalten, um eine Eska-
lation zu vermeiden. Es ist daher vollkom-
men OK, sich in erster Linie mit Menschen 
zu umgeben, mit denen man zumindest in 
den Grundwerten übereinstimmt. Auch für 
Unternehmen und Organisationen kann das 
überlebenswichtig sein. 

Etwas anders sieht das im Gesamtgesell-
schaftlichen aus. Da sollte eine Gruppe, 
die dem Wertesystem der Mehrheit wider-
spricht, nicht einfach „entfernt“ oder unter 
Druck gesetzt werden. Nicht umsonst ist 

WIE TOLERANT
BIST DU?
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Toleranz gegenüber Anders-
denkenden eine wichtige Tradi-
tion der liberalen Gesellschaft. 
Und auch hier gilt: Man muss 
nicht alle Lebensmodelle oder 
Glaubenssysteme gut finden. Es 
reicht, ihre Existenz zu akzep-
tieren. Ihre Grenze hat Tole-
ranz an dem Punkt, wo Einzelne 
oder Gruppen ihren Mitmen-
schen Schaden zufügen oder 
ihrerseits versuchen, anderen 
ihre Weltsicht aufzuzwingen. 
Auch hier ist es das erste Gebot, 
in Verhandlung zu treten, und 
zu versuchen, einen kleinsten 
gemeinsamen Nenner zu fin-
den. Funktioniert das nicht, 
muss die Gemeinschaft die 
„Störenfriede“ in die Schranken 
weisen. Auch das ist ein Akt des 
Selbstschutzes. 

Auf dass es 
wieder auf-
wärts geht!

© 
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H. Funken GmbH & Co. KG 
Industriering Ost 91 | 47906 Kempen

Telefon 0 21 52-914 99-0
direktverkauf@bauerfunken.de

www.bauerfunken.de

Auch in diesem Jahr 
wünschen wir Ihnen 
alles Gute – ganz 
besonders Gesundheit 
und Lebensfreude. 
Es soll im neuen Jahr 
wieder aufwärts 
gehen – also viel Glück! 
Ihr Team von 

Öffnungszeiten 
im Direktverkauf
Mittwoch: 9–18.30 Uhr
Donnerstag: 9–18.30 Uhr
Freitag: 9–18.30 Uhr
Samstag: 9–14 Uhr oder nach
tel. Vorbestellung
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Designerische Raffinesse zeigt sich im Detail: 
Die 45-Grad-Kante lässte das Fortyfive förm-
lich schweben.

   LOKALTERMIN   Seite 13

Design ist eine Sache des Selbstbewusst-
seins – und des Vertrauens. Das zeigt sich 
auch in der Formensprache der Design-
Manufaktur Bois: Hinter ihr stehen Jan Sta-
pelmann und Michel Zimmermann; zwei 
Freunde, die schon während des gemeinsa-
men Architektur-Studiums auf einer Wellen-
länge funkten – und sich perfekt ergänzen. 
Mit dem Fortyfive – einem nachhaltig pro-
duzierten Küchen-Schneidbrett aus Eschen-
holz – bringen die beiden nun ihr erstes 
Designobjekt auf den Markt, das trotzdem 
bereits ein Klassiker ist. Es war das erste 
Objekt, das die beiden neben dem Studium 
gemeinsam entwickelten – und sie lande-
ten damit gleich einen Erfolg: 2017 kam es 
beim Tour-de-France-Auftakt in Düsseldorf 
zur Präsentation feiner Speisen zum Einsatz.  

„Wir möchten das Material zur Geltung 
bringen und den Fokus auf die Funktiona-
lität legen“, erläutert Michel. „Beim Forty-
five haben wir alles Überflüssige wegge-
lassen und ihm lediglich eine 45-Grad-

AM ANFANG WAR DAS BRETT
ZEITLOSES DESIGN MIT STARKER KONTUR
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Bois



Jan Stapelmann und Michel Zimmermann 
lernten sich im Studium kennen und funk-

ten sofort auf einer Wellenlänge. Das Forty-
five ist die Neuauflage eines „Klassikers“ aus 

ihrer gemeinsamen Design-Vergangenheit.
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Schnittkante verliehen, die 
den Eindruck vermittelt, das 
Brett würde schweben, wenn 
es flach auf dem Tisch liegt. 
Es ist robust und charakter-
stark, wirkt aber trotzdem 
filigran und leicht“, berich-
tet Jan. Aber nicht nur die 
Form des Fortyfive entspringt gestalteri-
schem Kalkül. „Ein Schneidbrett sollte vor 
allem widerstandsfähig sein“, weiß Michel. 
„Deshalb haben wir uns für Eschenholz ent-
schieden, das sehr hart ist, aber auch eine 
gewisse Elastizität aufweist. Darüber hinaus 
hat es eine sehr edle, helle Färbung, die es 
bei guter Pflege jahrelang behält.“

Das Bedürfnis, etwas von Bestand zu schaf-
fen, ein Objekt, das man auch nach vielen 
Jahren noch gern in die Hand nimmt, zieht 
sich durch die gesamte Produktion des 
Fortyfive. Das Eschenholz stammt aus loka-
ler, nachhaltiger Forstwirtschaft. Vom Kre-
felder Tischler Dominique Bohnsack wird es 
zugeschnitten, mit Öl versiegelt und schließ-
lich mit dem Logo versehen. Das Fortyfive 
kommt im flachen schwarzen Geschenk-
karton, zusammen mit einem Zertifikat der 
Forstwirtschaft, einer Ampulle mit Pfle-
geöl, einem Baumwolltuch und einem prak-
tischen Smartphone-Ständer. 

Kochbegeisterte, Freunde schöner Dinge 
und Menschen auf der Suche nach einem 
besonderen Geschenk werden hier fündig: 
bois-studios.de

 Fotograf: Luis Nelsen 



Aus der Zeit, als Barbiere nicht nur Haare 
und Bärte rasierten, sondern auch kleine 
Wunden vernähten und sogar Zähne zogen, 
stammen die blau-weiß-roten „Barber 
Poles“, die sich auch vor der Fassade des 
Barber King drehen. Aber keine Sorge - chi-
rurgische Eingriffe nehmen Vincenzo Sal-

via und sein Team heute nicht mehr vor. 
Die Barber-Profis kümmern sich mit vol-
ler Leidenschaft um Schönheit und Wohl-
befinden ihrer Kunden – und das in einem 
wirklich außergewöhnlichen Ambiente. 
„Mit meinem Barber Shop wollte ich ein 
Stück meiner sizilianischen Heimat nach 

Barber King

BARBER KING ÜBERZEUGT DURCH PERFEKTES VINTAGE-AMBIENTE

 BARTRASUR 
 MIT ZEITREISE 
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Krefeld holen“, erzählt Vincenzo über die 
Geschichte des Barber King. „Es ging mir 
darum, dass Gefühl aus meiner Kindheit 
einzufangen, als sich mein Vater und Groß-
vater in meiner Heimatstadt in solch einem 
Barber Shop rasieren ließen. Dieses Bild 
habe ich immer noch in Erinnerung. Und 
genau so habe ich auch meinen Laden hier 
eingerichtet!“ 

Seit 2017 besteht Barber King auf dem Süd-
wall und sticht aus der Masse der anderen 
Friseursalons mit seinem ganz besonde-
ren Stil heraus: „Den größten Teil der Ein-
richtung habe ich maßanfertigen lassen: 
die Holzvertäfelungen, die Wandbespan-
nung, die Bar, die Wandschränke und die 
Arbeitsplatten – alles wurde genau pas-
send für unseren Laden gebaut“, betont 
der Krefelder Unternehmer. Herausgekom-
men ist dabei ein Raum, der das Lebensge-
fühl der „guten alten Zeit“ ausstrahlt. Die 
warmen Holztöne, die grünen Barbierstühle 
und das Gold der Waschbecken und Ver-
zierungen geben einem das Gefühl, in den 
1920er- oder 1950er-Jahren gelandet zu 

sein, was durch die entspannte Jazz- und 
Soul-Musik noch unterstützt wird. Passend 
zum Ambiente 
schauen italo-
amerikanische 
Mafiosi und 
F i l m h e l d e n , 
wie Al Capone, 
Marlon Brando, 
und Al Pacino, 
aber auch Elvis 
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von den Wänden. Man kann sich gut vorstel-
len, wie sich die Italo-Gangster der „Roaring 
Twenties“ oder „Ol‘ Blue Eyes“ Frank Sinatra 
in ähnlicher Umgebung frisieren ließen. 

Als Zielgruppe hat das Barber King die Herren 
der Schöpfung, für deren Wohl alles getan 
wird. Neben perfekten Haarschnitten und 
Bartrasuren, gehören auch Gesichtsbe-
handlungen mit Eukalyptus und hei-
ßen Handtüchern dazu. Zur Krö-
nung der Männer-Wellness 
hat Vincenzo Salvia eine 
Bar mit feinen Spirituo-
sen und Zigarren in sei-
nen Barber Shop integ-
riert. Hier können es sich 
die frischrasierten Kunden 
bei Don Pepe Rum, Tullamore 
Dew und einer Cohiba gut gehen 
lassen. „Wir wollen, dass sich 
unsere Kunden wirklich wohlfühlen, 
betont Vincenzo Salvia. „Bei unseren 
Leistungen legen wir vor allem Wert auf 
Qualität – und das zu einem angemes-
senen Preis. Wir wollen Klasse statt 
Masse. Denn es macht allen Beteilig-
ten mehr Spaß, wenn wir wirklich die 
Zeit haben, unser Können zu zeigen. 
Wir wollen wie ein zweites Wohn-
zimmer für unsere Kunden sein – 
ein Ort, an dem man entspannt eine 
kleine Auszeit nimmt.“ 
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A Barber King
P Südwall 24 | 47798 Krefeld 
q 02151-311 813
s Facebook: Barber King Krefeld  Fotograf: Luis Nelsen 
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 Fotograf: Luis Nelsen 
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– die Hochschule
Niederrhein stellt ihr 

Angebot vor

Wer mit dem Gedanken spielt, für ein Stu-
dium in der Region und damit bei den 
Freunden und der Familie zu bleiben, der 
sollte sich unbedingt den 17. Januar vor-
merken. An diesem Tag starten die landes-
weiten „Wochen der Studienorientierung“, 
eine gemeinsame Initiative des Ministeriums 
für Kultur und Wissenschaft, des Ministeri-
ums für Schule und Bildung, der Regionaldi-
rektion des Landes NRW, der Bundesagen-
tur für Arbeit und der NRW-Hochschulen. 
Selbstverständlich ist auch die Hochschule 
Niederrhein mit Sitz in Krefeld und Mön-
chengladbach dabei. 

Euch erwarten Einblicke in die Fachbereiche, 
Workshops, Vorträge und Schnuppervorle-
sungen. Los geht es direkt am 17. Januar um 
10.30 Uhr mit einer Einführungsveranstal-
tung. Macht Euch mit den Hochschul-Basics 
vertraut und sprecht mit einem Studierenden, 
der Euch gern aus seinem Hochschulalltag 
berichtet. Zusätzlich erfahrt Ihr, wie Ihr Euch 

STUDIEREN 
IN DER REGION

bewerben könnt und was der Unterschied 
zwischen einer Uni und der Hochschule ist. 
Am gleichen Tag um 17 Uhr bietet unser Fach-
bereich Informatik/Elektrotechnik einen vir-
tuellen Rundgang an. 

Bis zum 4. Februar warten weitere span-
nende Angebote aus unseren insgesamt 
zehn Fachbereichen auf Euch. Egal ob 
Sozialwesen, Design, Wirtschaftswissen-
schaften oder auch Gesundheitswesen. 

Bestimmt ist auch etwas für Dich dabei! 
Schau‘ rein in unser komplettes Pro-
gramm:
www.hs-niederrhein.de/studienorien-
tierungswochen 

Aufgrund der Pandemie-Situation wer-
den alle Angebote als Online-Format 
stattfinden.



Digitale Wochen der
Studienorientierung

17. Januar bis 4. Februar 2022

www.hsnr.de/studienorientierungswochen 
Hochschule Niederrhein. Dein Weg.



Als wir seinerzeit in noch anderer Kons-
tellation das KR-ONE Magazin ins Leben 
riefen, traten wir auch an, um in Krefeld 
etwas zu verändern. Wir wollten nach den 
verborgenen Perlen unserer Stadt tauchen 
und sie an die Oberfläche holen. Aber wir 
verfolgten eben auch das Ziel, den Mut 
für Neues zu wecken und den Mutigen 
eine Plattform zu bieten. Oft ist uns bei-
des gelungen, viel zu oft aber leider auch 
nicht. Wie in kaum einer anderen Stadt 
werden Investoren in Krefeld immer noch 
beinahe systematisch verschreckt oder 
neue Ideen gleich im Keim totgeredet. Der 

Defätismus ist hier salonfähig, hauptamt-
liche Bedenkenträger finden sich in allen 
Klassen und Schichten. Das Resultat: Kre-
feld befindet sich in einer sich selbst näh-
renden Abwärtsspirale.

Aktuell erleben Andreas Niedergesäss und 
seine Elakari Group mit ihrem grandiosen 
Surfpark-Konzept das, was schon so viele 
vor ihnen erlebt haben: Ablehnung. Mal ist 
es der Naturschutz, der ihnen Stöcke in die 
Beine wirft, mal wird der gesamte Sinn der 
Unternehmung in Abrede gestellt. Betrach-
tet man die Kritik im Detail, stellt sich her-
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 WARUM WIR WELLE 
 FÜR DEN SURFPARK MACHEN! 
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Von links nach rechts: 
Andreas Niedergesäss, 

Prof. Dr. Rainer Zimmermann, 
Michael Neppeßen und David Kordes.

Surfpark-Unterstützer



aus, dass sich die allermeisten Buh-Rufer 
nicht einmal fünf Minuten mit der Sachlage 
auseinandergesetzt haben. Woher kommt 
dieser Reflex der Krefelder, alles zu torpe-
dieren, was unsere Stadt verändern, nein, 
verbessern könnte? Ist der Status quo denn 
wirklich so attraktiv? Wir verstehen es nicht!

Dass wir uns so kompromisslos für den 
Surfpark einsetzen, speist sich aus zwei Tat-
sachen: Zum einen haben wir uns minutiös 
mit dem Projekt auseinandergesetzt, zum 
anderen durften wir Andreas Niedergesäss 
persönlich kennenlernen. Hinter dem Pro-
jekt steht ein Mann, der das Herz am rech-
ten Fleck trägt und ganz und gar nicht von 
Profitgier getrieben ist. Wenn es um The-
men wie Umweltschutz und die Lebensqua-
lität der Anwohner am Elfrather See geht, 
muss man ihn nicht zur Achtsamkeit drän-
gen, er trägt sie von Anfang an in seinen 

 WARUM WIR WELLE 
 FÜR DEN SURFPARK MACHEN! Gedanken. Es entspräche überhaupt nicht 

seinem Naturell, ein Projekt durchzudrü-
cken, das Menschen schadet. Niedergesäss 
ist um Ausgleich und Moderation bemüht. 
Viel mehr als es ein Investor, der Millio-
nen Euro in die Stadt bringt, nach unserer 
Meinung sein müsste. Er könnte das Pro-
jekt überall realisieren und jede Kommune 
würde es ihm mit Kusshand danken – nur 
Krefeld eben nicht.

Wir möchten dafür werben, sich mit den 
Fakten rund um den geplanten Surfpark 
auseinanderzusetzen. Jeder, der dies tut, 
wird feststellen, dass alle neuralgischen 
Stellen bedacht wurden. Es würde an die-
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Prof. Dr. Rainer Zimmermann, 
Michael Neppeßen und David Kordes.



SURFPARK

ser Stelle zu weit gehen, sie alle einzeln im 
Detail zu analysieren, zumal alle Informati-
onen dafür öffentlich zur Verfügung stehen. 
Der Surfpark wird keine Klima-Katastrophe 
werden, Krefeld nicht in ein Verkehrschaos 
stürzen und der E-See zukünftig auch nicht 
als Brache verschandelt werden. Diese Vor-
würfe sind genauso absurd wie die Forde-
rung, die Stadt möge sich doch lieber um 
andere Dinge kümmern – die Stadt hat mit 
dem Surfpark gar nichts zu tun. Es handelt 

sich um einen privaten Investor und ein pri-
vates Invest!

Hand aufs Herz, was haben wir in Krefeld, 
worauf wir noch so richtig stolz sein kön-
nen? Die Königsburg ist weg, der KFC ver-
sinkt im Amateurfußball, die Innenstadt 
wird von Leerstand dominiert und die 
Stadtkasse ist leer. Wäre es nicht schön, 
wenn Menschen auf die Antwort, dass man 
aus Krefeld kommt, sagen: „Ah, Krefeld, 
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So könnte er aussehen: 
Die bisher aktuellste Visualisierung 
des Surfparks am Elfrather See zeigt 
eindrucksvoll, wie sich das Areal in die 
Natur eingliedert. 
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da ist doch dieser coole Surf-
park!“ Genau: Ein Surfpark, der 
jährlich nicht nur hunderttau-
sende Menschen nach Krefeld 
zieht, sondern überdies Geld in 
alle Bereiche der Stadt fließen 
lässt. Ein Surfpark, der den Breitensport 
fördert und den E-See aufwertet. Ein Surf-
park, der in Krefeld endlich einen Anstoß für 
eine bessere Zukunft liefert. Davon sind wir 
überzeugt. Und genau deshalb machen wir 

Welle für Andreas Niedergesäss und seinen 
Surfpark!

Michael Neppeßen, Torsten Feuring
David Kordes.
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Und das Spiel ist dann auch genau so 
unterhaltsam, wie das Cover erhoffen 
lässt. Der innovative Kniff dabei ist, dass 
jeder Spieler ein als Controller geformtes 
Schiebepuzzle in der Hand hält. Auf ein 
Startsignal müssen alle ihre 15 Steuerbefehle 
in dem 4x4-Raster so verschieben, dass in 
den mittleren zwei Reihen acht gewünschte 
Manöver in der richtigen Reihenfolge 
angeordnet sind. Wer meint, er sei fertig, legt 
ab und nimmt sich einen Initiative-Chip. Der 
letzte muss sich sputen, denn er hat nur zehn 
Sekunden Zeit. Dann folgt die Ausführung 
in der Reihenfolge der Chips, wobei so 
manche Fehleinschätzung unterhaltsam ans 
Licht kommt. Die Flitzer haben nicht nur 
Barrikaden auszuweichen, es gibt außerdem 
Teppiche, Pfützen, Spielzeug, Sprünge und 
Schüsse der lieben Konkurrenz samt deren 
Spezialfähigkeiten zu beachten. Schnell gibt 
es eine Panne oder die Batterie ist alle. Dann 

Spielzeit! Krefeld stellt vor:

hilft ein kurzes Rasten zum Aufladen und 
weiter geht es. 

Das unterhaltsame Chaos bietet gut 45 
Minuten Trubel für bis zu vier Spieler. Wer 
zwei Spiele kombiniert, kann mit bis zu acht 
Personen antreten. Ein knackiges Spiel, auch 
für große Runden! 

Tiny Turbo Cars für 2 bis 4 (8) Spieler von 
4Brains4Games und Hjalmar Hach.

A Spielzeit! GmbH 
P Ostwall 92 | 47798 Krefeld 
q 0 2151 - 801718
b E-Mail: krefeld@spielzeit.de
s spielzeit.de

TINY TURBO 

CARS
Wer die Schachtel von Tiny Turbo Cars 
sieht, hat sofort Lust, es auszuprobieren: 
Spielzeugautos im rasanten Rennen 
durch die Wohnung!

keine Mindestlaufzeit
Neues Jahr, Neue Vorsätze,Neues Jahr, Neue Vorsätze,

Fitness- und GesundheitscenterFitness- und Gesundheitscenter

Neue Option: 
monatlich 
kündbar

SPORTPARK
COVESTRO 
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timeout Fitness- und Gesundheitscenter • Löschenhofweg 70
47829 Krefeld • 02151 - 444 6 333 • www.timeout-krefeld.de
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„„MEIN ZIEL FÜR IHRE IMMOBILIE:MEIN ZIEL FÜR IHRE IMMOBILIE:
Ein zügiger Verkauf zu Ihrem Verkaufspreis!“

HAU SVE R K AU F



 •   Absolute Ehrlichkeit, Transparenz und Offenheit

 •   Kompetente Betreuung von der Erstberatung bis  
       zur Objektübergabe

 •   Professionelles Homestaging und Fotoshooting

 •   Vermarktung in Print, online und von „Tür zu Tür“

 •   Hoher persönlicher Einsatz

Das Full-Service-Angebot 
für Sie:

I S T 

Klaus Kock Immobilien
02151/624 65 25
info@kock-immo.de
www.kock-immo.de

E M O T I O N
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Die 18-jährige Tessa Srumf hat gerade erfolgreich ihr Abitur bestan-
den und engagiert sich jetzt in einem Freiwilligen Sozialen Jahr 

beim SC Bayer 05 Uerdingen, zu dem auch das timeout Fitness- & 
Gesundheitscenter gehört. Hier liegen ihre Aufgaben vor allem in der 

Kinder- und Jugendarbeit. Als erfahrene 400-Meter-Läuferin gibt sie für 
ihren Verein natürlich Leichtathletik-Training, aber auch andere Sportkurse 

– unter anderem im Offenen Ganztag an Krefelder Schulen. 

 Fotograf: Luis Nelsen 

TESSA

H timeout Fitness- und Gesundheitscenter
P Löschenhofweg 70 | 47829 Krefeld
q 02151- 444 6 333
s www.timeout-krefeld.de

TRAINIERT IM
 tim

eoutout

KRAFT — AUSDAUER — SCHNELLIGKEIT
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Für Tessa Srumf ist Sport seit Jahren wesentlich mehr als ein Hobby. Die 
junge Meerbuscherin hat als Leistungssportlerin auf Landes- und Bundes-
ebene bereits einiges erreicht. Als Mitglied des U20-Nachwuchskaders 
war sie im Sommer sogar als Ersatzläuferin bei der U20-Europameister-
schaft in Talinn dabei. 



Um für ihre 400-Meter-Läufe fit zu sein, trainiert Tessa 
regelmäßig. Zu ihrem Fitnessprogramm zählen Krafttrai-
ning, das sie gern im timeout durchführt, Tempoläufe, 
Sprints sowie Grundlagenausdauertraining. 
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Am timeout gefallen Tessa vor allem die vielfältigen Möglichkei-
ten – das breite Angebot an Sportgeräten für Krafttraining, Aus-
dauer oder auch Kardio-Training. Die Räume für freies Training 
bieten auch Leistungssportlern wie der 18-jährigen Leichtathle-
tin gute Optionen für zielgerichtete Übungen. 



Dennis Föhles trägt seine Vereinsliebe nicht 
nur im Herzen oder an seinem Körper. Er 
fährt sie auch zur Schau. „1936“ hat er sich 
auf sein Autokennzeichen drucken lassen. 
Das Gründungsjahr des Krefelder EV. Die Pri-
oritäten sind klar gesteckt bei ihm und sei-
nem Kumpel Jan Worschech. Eingefleischte 
Schlachtenbummler wie Dennis und Jan sind 
mit dem Verein durch Täler gegangen, haben 
mit ihm aber auch Gipfel erklommen. Nie 
haben sie dabei die Leidenschaft für ihren 
Club in Frage gestellt. Auch wenn sie mal 
für kurze Zeit nicht zu den Unterstützern auf 
den Rängen gezählt haben – wie etwa nach 
dem Umzug der Pinguine aus dem gelieb-
ten alten, engen und rauen Eishockeytempel 
Rheinlandhalle in die neue Multifunktions-

arena auf die andere Straßenseite. Natürlich 
kamen die beiden Männer wieder, erst spora-
disch, dann erneut mit Dauerkarte, wie schon 
zu früheren Zeiten in der Rheinlandhalle. 

Dennis verschlug es beruflich auch mal mit 
seiner Frau nach Süddeutschland, dann aber 
setzte irgendwann das Heimweh ein. Nach 
Krefeld, nach dem KEV. Seit mehr als 20 Jah-
ren nun schlagen die Herzen schneller, wenn 
es zum Eishockey geht. „Das Feuer lodert 
noch immer“, erzählt Dennis stolz. „Und das 
wird auch nicht erlöschen“, fügt sein Kumpel 
Jan hinzu.

In der Meistersaison der Pinguine 2002/2003 
zelteten sie vor den Kassenhäuschen an der 

 EIN LEBEN 
 FÜR DEN KEV 

Dennis Föhlers (links) und Jan Worschech leben für den KEV.
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Westparkstraße, um noch Karten zu ergat-
tern für ein Play-off-Spiel. Im Sommer 2017 
flogen sie für ein Testspiel nach Nottingham. 
Man muss schon eine große Passion in sich 
spüren, um solche Kurztrips auf sich zu neh-
men. Derbys gegen die Düsseldorfer EG und 
die Kölner Haie sind Pflichttermine im Kalen-
der, genau wie die Sambafahrten mit Fans 
und Mannschaft. Da, wo die Nähe zu den Fans 
noch etwas zählt. „Wenn wir irgendwie kön-
nen, dann gehen wir immer 
hin. Wir versuchen alles mög-
lich zu machen, um gehen zu 
können, egal in welcher Liga 
der KEV spielt“, stellt Den-
nis klar. Das Leben neben 
dem Beruf ist daher voll auf 
die Krefeld Pinguine abge-
stimmt, wie die Profimann-
schaft heißt. „Wir reisen weit, 
wir reisen viel, quer durch die 
Republik“, lautet der Slogan 
nicht von ungefähr. 

Zu Hause wird der Nachwuchs gleich mit 
dem KEV sozialisiert. Vater Dennis zeigt sei-
nem Töchterchen mit Pinguin-Plüschtieren 
im Kinderzimmer, was wichtig ist. Schwarz-
gelb erzogen, reicht er das Feuer nun an die 
nächste Generation weiter. Auch sie soll spä-
ter die Krefelder Farben hochhalten, ganz wie 
der Papa. Teil werden der großen KEV-Fami-
lie. Eine starke Basis, auf die sich der Traditi-
onsclub immer schon verlassen konnte. Der 
Glaube ist stark: Gemeinsam geht es wieder 
aufwärts!

 EIN LEBEN 
 FÜR DEN KEV 

Der Partykeller der beiden KEV-
Fans erinnert an ein Museum und 
ist vollgestopft mit Devotionalien 
der Pinguine.
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Dass ein Weihnachtsmarkt mehr sein kann 
als eine laute Weihnachtskirmes hatder 
„MIKS“ – der „Made in Krefeld-Special“ im 
vergangenen Jahr bereits zum vierten Mal 
beweisen. Mit seinen hell und modern wir-
kenden Markthütten, dem Bodenbelag aus 
Holzspänen und den außergewöhnlichen 
Beleuchtungselementen strahlt er eine ganz 
eigene Atmosphäre aus. Doch das Besondere 
waren auch diesmal wieder die Aussteller – 
kreative Anbieter aus Krefeld und Umge-
bung, die hier ihre individuelle Manufaktur-
ware anboten. Da konnte man 
Handgestricktes und Getöpfer-
tes erwerben, historische Fotos, 
schöne Damenhüte oder Honig 
von den eigenen Bienen. Auch 
die Speisenangebote stammten 
erneut ausschließlich von loka-
len Gastronomen, die Wert auf 
Nachhaltigkeit und gute Zuta-
ten legen: von handgemachten 
Spinatknödeln bis zu Chili con 
Carne vom Bio-Rind, vom fei-
nen Kakao mit oder ohne Rum 

bis zu kreativen Craft-Bier-Spezialitäten. 

Dass der Krefelder Kreativ-Markt seine Flä-
che im Pandemie-Jahr 2021 mehr als ver-
doppelte, war mutig, aber wertete ihn noch 
einmal enorm auf - auch wenn es natürlich 
schade war, dass er dank 2G nicht für alle 
Krefelder zugänglich war. Aber die Alterna-
tive wäre wohl eine Absage gewesen. Daher 
danke, dass wir auf dem MIKS bummeln und 
schlemmen durften!  

Made in Krefeld-Special
– Ein besonderer Weihnachtsmarkt  
in einem besonderen Jahr
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www.octapharmaplasma.de

Anrufen und  Termin  vereinbaren

Leben retten 
kennt keinen 
Shutdown!
Plasmaspenden werden weiterhin gebraucht

Denn chronische Krankheiten oder schwere Verletzungen  
lassen sich nicht herunterfahren. Wir zählen auf dich:
Jetzt Plasma spenden und Leben retten!

Plasmaspende Krefeld
Behnisch Haus, Eingang A, 3. OG
Petersstraße 122, 47798 Krefeld

Tel.: 02151 569050

So kalt wie in Finnland wird es am Niederrhein 
meist nicht. Trotzdem möchte das Finlantis 
etwas von Entspannung, Erlebnis und Natur 
verbunden mit dem besonderen finnischen 
Saunagefühl aus dem hohen Norden zu uns 
holen. Denn hier wird das Saunaerlebnis 
ganz nach finnischer Tradition zelebriert. 
In den Saunen werden Körper und Seele 
„entstresst“. Dabei gibt es im Finlantis keine 
festen Regeln für die Dauer der Saunagänge. 
Jeder soll so lange saunieren, wie er oder sie 
mag. 

Parallel zur Saunalandschaft ist auch das 
FinSpa mit seinen vielfältigen Massage-
Angeboten geöffnet. Und für die Damen ist 
2022 mit dem Ladies‘ Spa ein besonderes 
Wohlfühlprogramm im Angebot. In der 
Panoramasauna können die Ladies ganz 
unter sich bei wohltuenden Aromen entspan-
nen, in eine Traumwelt abschweifen oder 
den Ausblick in den Saunagarten genießen. 

Ladies‘ Spa 2022: 7. Februar, 7. März, 4. 
April und 2. Mai. (Alle Wellnessangebote 
nur mit telefonischer Voranmeldung) 

 SAUNA-WINTERWELT 

s Finlantis
 P Buschstr. 22 // 41334 Nettetal
 b info@finlantis.de
 swww.finlantis.de

Im Finlantis entspannt ins neue Jahr starten

Amall 1
Sankt-Anton-Straße 10-12
47799 Krefeld

Pizza-Taxi 
Tel.: 02151 800991
          
          facebook.com/Amallkrefeld

Tradition seit 1978
Amall 1
Sankt-Anton-Straße 10-12
47799 Krefeld

Pizza-Taxi 
Tel.: 02151 800991
          
          facebook.com/Amallkrefeld

Tradition seit 1978
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Anrufen und  Termin  vereinbaren

Leben retten 
kennt keinen 
Shutdown!
Plasmaspenden werden weiterhin gebraucht

Denn chronische Krankheiten oder schwere Verletzungen  
lassen sich nicht herunterfahren. Wir zählen auf dich:
Jetzt Plasma spenden und Leben retten!

Plasmaspende Krefeld
Behnisch Haus, Eingang A, 3. OG
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Der Tod und das Mädchen 
Fabrik Heeder | 20 Uhr 
Eintritt ab 22 €
www.theater-kr-mg.de

Jay Alexander & Kathy 
Kelly | Unter einem 
Himmel - Tournee 2022 
Friedenskirche | 19.30 Uhr 
Eintritt ab 41,90 €
www.friedenskirche-
krefeld.de

Roland Jankowsky 
Es wird Tote geben… 
Kufa | 20 Uhr | VVK 18 €
www.kufa-reloaded.de

Jazzattack
Jazzkeller | 20.30 Uhr 
Eintritt 10€ 
www.jazzkeller.info

Sertac Mutlu 
Passiert das nur mir? 
Südbahnhof  | 20 Uhr
VVK 20 € |
www.werkhaus-krefeld.de

The Spirit of Freddy 
Mercury 
Seidenweberhaus 
20 Uhr | ab 49,90 € 
www.seidenweberhaus.de 

Krefeld Pinguine vs 
Kölner Haie
Yayla Arena | 19.30 Uhr
www.yayla-arena.de

Joelle Leandre Solo 
Jazzkeller  
20.30  Uhr | VVK 18 €
www.jazzkeller.info

Doctor Krápula
Kulturrampe    
20.30 Uhr | VVK 15 €
www.kulturrampe.de

Grenzgang
Wildes Südamerika | Kufa
19 Uhr | VVK ab 18.50
www.kufa-reloaded.de

Millie Manders and the 
Shutup | Kulturrampe 
20 Uhr | VVK ab 15
www.kulturrampe.de

Krefeld Pinguine vs ERC 
Ingolstadt | Yayla Arena 
19.30 Uhr 
www.yayla-arena.de

Salonlöwengebrüll 
Musikalische Reise in die 
20er | Südbahnhof | 20 Uhr 
VVK 11 €
www.werkhaus-krefeld.de

Die Udo Jürgens Story 
Seidenweberhaus
20 Uhr | VVK ab 39,90 €
www.seidenweberhaus.de

Das Wunder von der 
Grotenburg  
Fabrik Heeder 
20 Uhr | VVK ab 22 €
www.theater-kr-mg.de

Tutty Tran 
Augen zu und durch
Kufa | 20 Uhr | VVK 19 €
www.kufa-reloaded.de

08.01

12.01

13.01

21.01

25.01

15.01

20.0114.01

TERMINEIMJANUAR
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David Kebekus | Neues 
Programm | Kufa  
20  Uhr | VVK 19,50 €
www.kufa-reloaded.de

Jean-Philippe Kindler 
Deutschland Umtopfen - 
Eine Satireshow | 20 Uhr 
VVK 15 €
www.werkhaus-krefeld.de

27.01

29.01

PACOS TACOS KREFELD | Ostwall 158 | 47798 Krefeld | Tel.: 02151 - 566 87 81

pacostacos.de/krefeld

Öffnungszeiten: Mo - Do  16 - 22 Uhr  | Fr - Sa 14 - 23 Uhr | So 17 - 22 Uhr

Hubertusstr. 79 // 47798 Krefeld 
Telefon: 0 21 51. 77 44 44 
info@dachsbau.de

www.dachsbau.de

20 Biere vom Fass – das Haus der Biere

BIERTASTING! 
Jetzt reservieren.

facebook.com/
DachsbauKrefeld

Dienstag bis Samstag: 17.15 Uhr - 1.00 Uhr
Küche geöffnet: 18.00 Uhr - 24.00 Uhr

Reservieren Sie Ihr Biertasting am Tisch. 
Mehr Informationen im Internet!
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„Menschen brauchen Kunst, die Kunst-, Kul-
tur- & Veranstaltungsbranche braucht ins-
besondere jetzt Menschen!“ 

Mit diesem Appell schließt der aktuelle Auf-
ruf des Krefelder Kulturnetzwerkes Provinz-
giganten mit dem Ziel, über die nach wie vor 
– oder erneut – prekäre Lage der Kultur- und 
Veranstaltungswirtschaft nachzudenken. Auf 
seiner Facebook-Seite lassen sie Menschen 
aus der Krefelder Szene zu Wort kommen – 
darunter bekannte Clubbetreiber wie Markus 
„Pille“ Peerlings von der Kulturrampe, Bernard 
Bosil vom Jazzkeller oder Kolja Amend vom 
Schlachthof. Dabei verstehen auch die Kul-
turschaffenden die Notwendigkeit von Maß-
nahmen zur Eindämmung der Pandemie – 
sind aber traurig und wütend, dass 
ihnen durch die Corona-Maßnah-
men zunehmend die Lebensgrund-
lage entzogen wird. Wobei das 
Schlimmste die anhaltende Pers-
pektivlosigkeit ist, denn niemand 
weiß wirklich, wie lange der aktu-
elle Zustand noch andauert. 

Dabei wollen die Kulturaktivisten 
bewusst machen, dass es nicht nur 
die Veranstalter selbst trifft, son-
dern viele andere mit ihnen ver-
bundene Berufsgruppen, wie 
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Künstlerinnen und Künst-
ler, Gastronomen, Barpersonal, Putz-
kräfte, Sicherheitsleute und selbst die Desig-
ner, die die Event-Plakate gestalten. An die 
Politik geht die Forderung, endlich klarere 
Regeln zu erlassen – und mit ihren Hilfspro-
grammen nicht an der Lebenswirklichkeit der 
Kultur vorbeizuhandeln. Denn für viele in der 
Kultur gilt bereits wieder Alarmstufe rot. Und 
ohne Kultur wird das Leben auch in Krefeld 
zukünftig wesentlich ärmer sein …

Zu finden bei Facebook unter: „Provinzgi-
ganten“ und „Wir müssen reden – Krefeld“.

KREFELDER KULTURNETZWERK  
„PROVINZGIGANTEN“ SCHLÄGT ALARM!

 WIR.MUESSEN. 
 REDEN 2.0 





Doctor Krápula kommen im Januar/Feb-
ruar 2022 mit ihrem neuen Album „CALLE 
CALIENTE“ zurück nach Europa. Wie immer 
steht die Botschaft der Songs bei der süd-
amerikanischen Band im Vordergrund. Dabei 
ist ihre Musik eine kraftvolle Mischung aus 
Punk, Cumbia, Ska, Hiphop und Reggae. 
Außerdem arbeiten die Musiker 
gerade an Ihrem Projekt DOC-
TOR KRÁPULA-Kids. Es wird 
ein Album mit acht Songs, drei 
Videos und einem bunt illustrier-
ten Buch für Kinder produziert. 
Auch in der Umwelthilfe ist die 
Band weiter aktiv. Nach ihrem 
ehrgeizigen Amazonas-Projekt 
2014 zur Rettung des Regenwal-
des, arbeiten sie mit daran, den 
Bogotá River zu erhalten und mit 
1.800 neuen Bäumen die Umge-
bung des Flusses zu begrünen. 

Kulturrampe
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DOCTOR KRÁPULA 
IN DER KULTURRAMPE

Doctor Krápula bleibt eine der wichtigsten 
Rock-Bands Lateinamerikas. Ihre professio-
nelle Show ist so mitreißend, dass die Zuhö-
rer mit dem ersten Ton zu tanzen beginnen 
und sich die Euphorie bald auf das ganze 
Publikum überträgt. 

Do. 20.01.2021, 20.30 Uhr (Einlass 19 Uhr) 
VVK 15 Euro, www.kulturrampe.de



KOMMT NEU
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DOCTOR KRÁPULA 
IN DER KULTURRAMPE



Im Oldtimer-Truck reisen Sabine Hoppe und 
Thomas Rahn 30.000 Kilometer entlang 
der Anden durch sieben Länder stetig nach 
Süden, von den Wüstenregionen Kolumbiens 
bis zu den Gletschern Patagoniens und zum 
Ende der Welt auf Feuerland. In der peruani-
schen Bergwelt erkunden sie die sagenum-
wobenen Inka-Stätten von Macchu Picchu, 
die bis heute Rätsel aufgeben. Eine unwirk-
liche Welt abseits jeglicher Zivilisation eröff-
net sich auf dem kargen bolivianischen Alti-
plano. Zwischen Salzseen und Vulkankegeln 
stolzieren Flamingos in roten, grünen und 
blauen Lagunen. Da ahnen die beiden noch 
nicht, dass auf knapp 5.000 Metern Höhe ein 
Schneesturm das Fortkommen unmöglich 
machen wird. Entzückt und atemlos folgt man 
als Zuschauer dem bunten Kopfkino, dass das 
sympathische Paar zu entzünden versteht, 

von grandiosen Landschaften, farbenfrohen 
Festen und herzlichen Begegnungen mit indi-
genen Andenbewohnern.

Fr. 21.01.2022, Start 19 Uhr, Einlass 18 Uhr,  
VVK ab 18,50 Euro, www.kufa.reloaded.de

Im Oldtimer von Kolumbien bis 
Feuerland mit Sabine Hoppe 
und Thomas Rahn 

GRENZGANG 
– WILDES SÜDAMERIKA
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TICKETS UNTER:  WWW.SPARKASSENPARK.DE  

23.06.2022

14.07.2022

11.06.202208.06.2022

14.06.2022

02.07.2022

OPEN AIR 
2022 

SPARKASSENPARK MÖNCHENGLADBACH
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Vervielfältigung und Ver- breitung in elektronischen 
und nicht-elektronischen  Medien – vollständig oder 
auszugsweise – nur mit vorheriger schriftlicher Gene-
hmigung. Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben 
nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. 
Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos, etc. 
übernehmen wir keine Haftung. Bei allen Gewinn-
spielen ist der Rechtsweg ausgeschlossen.
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Wer macht schon gern
die STEUER?
Wir machen das.
Wir haben 1000 Hände.

T E L E F O N - 0 21 51 / 92 88 99 0

Beratung Zentrum, Bleichpfad 15F, 47799 Krefeld 
krefeld.zentrum@1000haende.org

Di. und Do. bis Sa. von 10 bis 16 Uhr
Beratung Kevelaer, Marktstr. 65, 47623 Kevelaer 

kevelaer@1000haende.org
Montag bis Sonntag nach Terminvereinbarung

Anzeige mitbringen und die Aufnahmegebühr sparen!

 Steuerberatung unserer Mitglieder laut Befugnis nach § 4 Nr. 11 StBerG



HERZHAFT. LECKER.
AB  JANUAR  SIND WIR  WIEDER  REGELMÄSSIG  

AUF  DER  HOCHSTRASSE FÜR  EUCH  DA.  

DIENSTAG - SAMSTAG 11 - 18 UHR




